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AUF EIN WORT!
Liebe Bürger:innen,
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SPRECHSTUNDEN DES 
BÜRGERMEISTERS 

 
gerne jederzeit nach 

tel. Vereinbarung: 
T 02983 2203

Die Winterausgabe der Gemeindenachrichten er-

scheint am 12.12.2025. Schicken Sie redaktionelle 

Beiträge und Inserate bis 07.11.2025 an das Gemeinde-

amt. Marktgemeinde Sigmundsherberg, T: 02983/2203, 

gemeindezeitung@sigmundsherberg.gv.at 

REDAKTIONSSCHLUSS

der Sommer neigt sich dem Ende zu und 

wir blicken auf eine ereignisreiche und 

erfreuliche Zeit in unserer Gemeinde. In 

vielen Bereichen hat sich wieder gezeigt 

wie lebendig, engagiert und zukunfts-

orientiert Sigmundsherberg ist – dafür 

möchte ich mich bei allen Mitarbeitenden bedanken.

Ein besonderes Highlight war das diesjährige Treffen der FF Jugend 

von NÖ, das mit großer Begeisterung angenommen wurde und uns 

eine Rekordteilnahme brachte. Die jungen Teilnehmer:innen zeig-

ten nicht nur Teamgeist und Einsatzfreude, sondern auch, wieviel 

Potenzial in der nächsten Generation steckt. Ein großes Dankeschön 

gilt der Feuerwehr und allen freiwilligen Helfer:innen für die per-

fekte Organisation – ihr Engagement ist unverzichtbar für unsere 

Gemeinschaft.

Eine wetterbedingt durchwachsene Freibadsaison bescherte uns 

der diesjährige Sommer. Trotz der Wetterkapriolen freut mich, dass 

dieses Angebot so geschätzt wird und viele Gäste weit über unse-

re Gemeindegrenzen hinaus diese Wohlfühloase besuchten haben. 

Danke auch dem Team für die hervorragende Betreuung.

Euer Bürgermeister Franz Göd

Dipl.-Ing.in Mag. Julia Frank steht am  

Di, 14.10.2025, ab 16.00 Uhr 
am Gemeindeamt Sigmundsherberg für Auskünfte 

bereit. Voranmeldung erforderlich am Gemeinde- 

amt oder bei der Notarin (02984 2267). 

Mit September steht auch wieder der Schulstart vor der Tür. Für vie-

le Kinder beginnt ein neuer Lebensabschnitt – sei es der Start in 

den Kindergarten, die Volksschule, der Wechsel in eine neue Schule 

oder der Beginn einer Ausbildung. Mit Freude und Neugier lernen 

zu dürfen, ist keine Selbstverständlichkeit – umso mehr wollen wir 

als Gemeinde dafür sorgen, dass die Rahmenbedingungen stim-

men. Ich wünsche allen viel Erfolg, Spaß am Lernen und spannende 

Begegnungen. Möge das neue Schuljahr für alle Beteiligten erfolg-

reich und bereichernd werden.

Ein weiterer Meilenstein ist die neue Homepage der Marktgemein-

de Sigmundsherberg. Sie präsentiert sich nun übersichtlich, modern 

und benutzerfreundlich. Sie finden dort aktuelle Informationen, Ter-

mine und wichtige Formulare – rund um die Uhr erreichbar, ganz im 

Sinne eines kundenfreundlichen Bürgerservices.

Unsere Marktgemeinde entwickelt sich kontinuierlich weiter – das 

ist nur durch den Einsatz von sehr vielen möglich. Dennoch gibt 

es Bereiche, die wir noch ausbauen können. Ich denke da an die 

Grünraumpflege – hier wäre es wünschenswert, wenn sich in jeder 

Katastralgemeinde eine Anzahl von Freiwilligen findet, die unsere 

Gemeinde verschönern möchten. Eine Einladung dazu wird dem-

nächst erfolgen. Gemeinsam gestalten wir ein starkes Miteinander,  

wir zeigen, dass wir es können. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst in seinen schönsten Far-

ben, alles Gute – bleiben wir in Bewegung für unser lebenswertes 

Sigmundsherberg!

SPRECHTAGE NOTARIN Verpasse keine  
Veranstaltung 
mit CITIES.

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM
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SAUBERER STROM AUS UNSERER 
GEMEINDE – FÜR UNSERE GEMEINDE
Sigmundsherberg für Rekordzuwachs an 
Sonnenstrom ausgezeichnet

„Unsere Gemeinde ist auf dem besten Weg zur Energie-

unabhängigkeit. Mit einem Zuwachs von 907 Watt Son-

nenstrom pro Kopf im Jahr 2024 führen wir den Bezirk 

an und wurden dafür im Rahmen der PV-Liga vom Land 

Niederösterreich ausgezeichnet“, freut sich Bgm. Franz 

Göd. „Mein besonderer Dank gilt allen Bürger:innen, 

die uns auf diesem Weg begleiten und dazu beitragen, 

dass Sigmundsherberg eine Vorreiterrolle im Bereich 

der erneuerbaren Energien einnimmt. Damit sind in Sig-

mundsherberg insgesamt 205 PV-Anlagen verzeichnet. 

Die Leistung pro Einwohnerin und Einwohner beläuft 

sich daher auf 1.941 Watt.

„Niederösterreich ist die Lokomotive der österreichi-

schen Ökostromproduktion. Allein im vergangenen Jahr 

wurden 28.000 neue Photovoltaikanlagen errichtet. Ins-

gesamt sind es nun rund 143.000 Anlagen, die saube-

ren Strom für neun von zehn Haushalten im Bundesland 

liefern“, erklärt LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und 

ergänzt: „Damit erzeugt Niederösterreich mehr als ein 

Viertel des gesamten Solarstroms in Österreich. Hin-

ter diesen beeindruckenden Zahlen stehen engagierte 

Menschen, die mit großem Einsatz einen wichtigen 

Beitrag zur Energieunabhängigkeit leisten. Herzlichen 

Glückwunsch zu diesem großartigen Erfolg!“
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EIN KLEINER SONNENSTRAHL 
AM STRASSENRAND
Sigmundsherberg ist „Natur im Garten“-Gemeinde mit 
der Auszeichnung „Goldener Igel“

Zwischen Randstein und Straße – dort, wo man eigent-

lich nichts Besonderes erwartet – hat sich eine Son-

nenblume ihren Weg gebahnt und ist in voller Blüte auf-

gegangen. Dieses kleine Naturwunder ist 

ein schönes Zeichen dafür, dass sich in 

unserer Gemeinde etwas verändert 

hat.

Aus ökologischen und auch wirt-

schaftlichen Gründen verzichtet 

die Gemeinde zunehmend auf das 

regelmäßige Mähen aller Grünflächen. 

Dadurch entstehen Lebensräume für Wildblu-

men, Insekten und andere Tiere – ein wichtiger Beitrag 

zur Förderung der Biodiversität.

Als „Natur im Garten“ – Gemeinde mit der Auszeichnung 

„Goldener Igel“ gehen wir noch einen Schritt weiter: Wir 

haben uns dazu verpflichtet, im gesamten Gemeindege-

biet keine chemischen Spritzmittel mehr einzusetzen. Da-

mit schützen wir nicht nur unsere Umwelt, sondern auch 

die Gesundheit von Mensch und Tier.

Die blühende Sonnenblume am Straßenrand ist also 

mehr als nur ein hübscher Anblick – sie ist ein Symbol für 

eine nachhaltige, naturnahe Gemeindepflege und zeigt, 

dass auch kleine Veränderungen große Wirkung haben 

können. � Vzbgm.in Natascha Mang

eNu Geschäftsführer Herbert Greisberger, Bgm. Franz Göd, 
Vzbgm.in Natascha Mang, LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf

Vzbgm.in. Natascha Mang, Landeshauptfrau Mag. Johanna  
Mikl-Leitner, gGRin Eva Nendwich, gGR Paul Zotter
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E! Wir bedanken uns bei allen, die diese Veranstaltung er-

möglicht haben. Danke an alle Sponsor:innen, freiwillige 

Helfer:innen und Kameraden der umliegenden Feuerweh-

ren – ohne euer Mitwirken wäre eine Veranstaltung dieser 

Größe nicht umsetzbar gewesen!
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DAS WAR DAS 51. LANDESTREFFEN 
DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN FEUERWEHRJUGEND

Drei Tage lang war Sigmundsherberg das Zentrum der 

niederösterreichischen Feuerwehrjugend: vom 03. bis 

06.07.2025 fand das 51. Landestreffen mit einem neuen 

Teilnehmerrekord von 6.839 Kindern und Jugendlichen statt. 

Schon der erste Lagertag hatte es in sich: Bei Temperaturen 

von bis zu 35° C waren die Anreise und der Zeltaufbau schweiß-

treibend, bis dann ein kräftiger Wolkenbruch am Nachmittag 

für Abkühlung sorgte und das Gelände in eine matschige 

Spiellandschaft verwandelte – die Kinder machten das Beste 

daraus und veranstalteten Schlammschlachten. Die feierliche 

Eröffnung am Donnerstagabend durch Landesfeuerwehrkom-

mandant Dietmar Fahrafellner musste wetterbedingt gekürzt 

werden. Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner war bei dieser 

Eröffnung dabei.

Das Herzstück des Treffens bildeten die Bewerbe:

•	 51. Bewerb 

	 um das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze

•	 48. Bewerb 

	 um das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber

•	 30. Bewerb 

	 um das Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen in Bronze

•	 29. Bewerb 

	 um das Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen in Silber

Die motivierten Jugendlichen lieferten sportliche Höchst-

leistungen und das engagierte Bewerterteam sorgte für fai-

re Abläufe – es herrschte eine positive Stimmung an den 

Bewerbsplätzen. Ein besonderes Highlight war der Junior- 

Fire-Cup am Samstagnachmittag: auf drei Bahnen traten die 

besten Gruppen parallel gegeneinander an. Auch wenn bei 

diesem Treffen alle Teilnehmenden als Sieger gelten, so darf 

sich die Feuerwehrjugend Langenlois besonders freuen, sie 

konnte den Cup für sich entscheiden und den Siegerpokal mit 

nach Hause nehmen.

Den krönenden Abschluss bildete die feierliche Siegereh-

rung auf dem Bewerbsplatz am Samstagabend. Landes-

feuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner lobte die Ju-

gendlichen: „Wahnsinn, welch‘ großartige Stimmung hier 

herrscht. Auch bei den Bewerben habe ich stets freudige  

Gesichter gesehen. Eure Leistungen waren großartig.“ Auch 

Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf zeigte sich 

beeindruckt und spendierte allen Kindern ein leckeres Eis.

Für Sicherheit und medizinische Versorgung war rund um die 

Uhr gesorgt: der Feuerwehrmedizinische Dienst war gemein-

sam mit dem Roten Kreuz im Einsatz. Aufgrund der hohen 

Temperaturen und der körperlichen Belastung bei den Bewer-

ben mussten die FMD-Teams mehrfach ausrücken. Für Ordnung 

und einen geregelten Ablauf rund um das Lagergelände sorgte 

die Feuerwehrstreife. Die Kameraden lenkten den Verkehr in 

die richtigen Bahnen und gaben Auskunft über Parkmöglich-

keiten. Die umliegenden Feuerwehren stellten während des 

gesamten Treffens die Brandsicherheitswache.
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Auch wir – die Landjugend Sigmundsherberg – waren beim 

51. Landesfeuerwehrjugendlager mit dabei. Unsere Auf-

gabe war, die Erlebnistour gemeinsam mit der Park & Ride 

Bücherei Sigmundsherberg zu organisieren, zu gestalten 

und zu betreuen. Die Kinder machten sich bei der Erlebnis-

tour auf den Weg entlang einer Wanderroute, die mit vier 

Stationen und einer Labstation bestückt war. Die verschie-

denen Aufgaben waren rund um die Themen „Teamarbeit“, 

„Schnelligkeit“, „Geschicklichkeit“ und „Genauigkeit“ aufge-

baut, welche die Kinder mit Bravour gemeistert haben. An 

der Labstation wurden die Kinder mit Getränken und Eis ver-

sorgt, bevor es zur letzten Station weiterging. Auf Nachfrage 

bei den Kindern hatten sie großen Spaß – genauso wie wir 

auch! � Teresa Gundinger

AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, ACTION, LOS! 
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CARPE DIEM IST HIER!

Auch heuer durften wir wieder einen Lions-Löwen in 

unserer Gemeinde willkommen heißen. Der Löwe mit 

dem Namen „Carpe Diem“ ist Teil eines bereits seit Jahren 

bestehenden wohltätigen Projekts, bei dem die kunstvoll ge-

stalteten Figuren jährlich ihren Standort wechseln und so auf 

die wertvolle Arbeit der Lions aufmerksam machen.

Ein herzlicher Dank gilt den Sponsoren, dem Künstler sowie 

den Lions, die mit diesem großartigen Projekt vielen Men-

schen in unserer Region rasch und unbürokratisch helfen.

„Carpe Diem“ ist nicht nur ein Blickfang, sondern auch ein 

sichtbares Zeichen für Gemeinschaft, Solidarität und gelebte 

Nächstenliebe.

Ing. Horst Langstadlinger, Jürgen Rochla, Dir. Reinhard Keusch, 
Erich Piffl, Bgm. Franz Göd, Vzbgm.in Natascha Mang, OV Pascal 
Bauer, Friedrich Mössmer, Ing. Harald Hofmann

IMPRESSUM HERAUSGEBER: Marktgemeinde Sigmundsherberg, Hauptstraße 50, 3751 Sigmundsherberg, T: 02983/2203, sigmundsherberg.gv.at, Für 
den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Göd, Redaktion & Gestaltung: mediadesign, 3730 Burgschleinitz, mediadesign.at, Anzeigenverkauf und Beratung: 
Marktgemeinde Sigmundsherberg, Druck: Ferdinand Berger & Söhne GmbH, Wiener Straße 80, 3580 Horn, berger.at Die Redaktion behält sich Kürzungen der 
eingesandten Texte vor.
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Für den Reis:
350 g Langkornreis 
3 Gewürznelken 
3 Kardamomkapseln 
1/2 Zwiebel 
1 l Gemüsefond (ersatzweise: 

Wasser) 
Salz
Für die Currysauce: 
20 g frischer Ingwer 
1 EL Sesamöl 
200 g Schalotten 
2 Stangen Zitronengras 
1 EL rote Currypaste 
1 EL brauner Rohrzucker 
Schale von 1 Limette 
1 l Kokosmilch 
2-3 EL Sojasauce 
Saft von 1 Orange 
Salz, Pfeffer aus der Mühle
Für die Einlage: 
600 g Kürbis (Hokkaido, Langer 

von Neapel) 
1 Lauchstange 
1 gelber Paprika 
150 g Pilze (Creme Champignons 

oder Shiitake Pilze) 
1 Limette 
3 EL Sesamöl 
2 EL kalte Butter 
1 Chilischote oder Chilipaste 
Etwas Koriandergrün 

Zutaten 
Fur 4 Personen: 

  Für den Reis die Nelken und den Kardamom 
in die geschälte Zwiebel stecken. Den Fond 
aufkochen, Zwiebel und Reis in einen ofen-
festen Topf geben, salzen und zugedeckt im 
vorgeheizten Ofen bei 180°C Ober-/Unterhit-
ze ca. 25 Minuten garen. 

  Für die Sauce den Ingwer schälen und in 
kleine Würfel schneiden. In einem Topf mit 
Sesamöl langsam weich schmoren. Scha-
lotten schälen, fein hacken, zugeben und zu 
leichter Farbe anschwitzen. Vom Zitronen-
gras äußeres Blatt entfernen. Zitronengras 
fein schneiden. Currypaste, Zitronengras und 
Zucker zufügen. 

  Die Limettenschale abreiben und dazu-
geben. Sobald der Zucker karamellisiert 
mit der Kokosmilch aufgießen. Sauce mit 
einem Standmixer fein mixen, durch ein Sieb 
passieren, mit Sojasauce und Orangensaft 
abschmecken. 

  Den Kürbis schälen, entkernen und in 0,5 
cm dicke Streifen schneiden. Lauch, Paprika 
und Pilze putzen und in Streifen schneiden. 
1 EL Lauchgrünes in kaltem Wasser zur Seite 
stellen. 

  Gemüse in heißem Sesamöl anschwitzen 
und mit der fertigen Sauce aufgießen. 4-5 
Minuten bissfest kochen. Kalte Butter in klei-
nen Stückchen (oder Erdnussöl) mit einem 
Löffel in die Sauce rühren, so wird sie schön 
cremig. 

  Das Curry mit Chili abschmecken. Lauchgrün 
Petersilie oder Koriander darüberstreuen. Mit 
Gewürz–Reis servieren. 

Zubereitung

Guten appetit!
wünscht

TIPP:  Kann als Hauptgericht 
oder Beilage verwendet wer-
den. Wenn etwas übrig blei-
ben sollte, kann man es mit 
einem Stabmixer durchmixen 
und mit Sauerrahm verfeinert 
auch als Kürbis-Curry-Suppe 
servieren. Knoblauchbrot 
passt hervorragend.
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Zum krönenden Abschluss ihrer Volks-

schulzeit unternahm die 4. Klasse am 

Ende des Schuljahres ihren traditionellen 

und mit Spannung erwarteten Ausflug in 

die örtliche Bücherei. Dieser besondere 

Besuch diente nicht nur als Abschieds-

ritual, sondern auch als spielerische Er-

innerung an die Wunder der Bücher und 

des Lesens. Die Kinder erwarteten gleich 

drei spannende Stationen, die den Geist 

und die Fantasie gleichermaßen forder-

ten.

An der ersten Station stürzten sich die 

Schüler:innen mit großem Eifer in das 

Spiel „Wer findet die meisten Buchtitel 

von A bis Z?“. In kleinen Teams durch-

kämmten sie die Regale und blätterten 

in Büchern, auf der Suche nach Titeln, 

die mit jedem Buchstaben des Alphabets begannen. Die Jagd 

nach dem passenden Buch war nicht nur ein Rennen gegen die 

Zeit, sondern auch eine Entdeckungsreise durch die vielfältige 

Büchereiwelt.

Für viele Lacher sorgte die zweite Station, an der knifflige und 

lustige Scherzfragen auf die Kinder warteten. Mit viel gegen-

seitiger Unterstützung und lautem Grübeln versuchten sie, die 

Antworten auf Fragen zu finden, die sie zum Schmunzeln brach-

ten. Diese Aufgabe bewies, dass die Bücherei nicht nur ein Ort 

der Stille, sondern auch des fröhlichen Miteinanders sein kann.

Die kreativste Herausforderung erwartete die Klasse an der 

letzten Station. Hier sollten sie aus Geschichten, die nach dem 

Alphabet geordneten Satzanfänge hatten, etwas Sinnvolles 

oder Absurdes zaubern. „A“ stand für „Als die Sonne aufging...“, 

„B“ für „Bald darauf...“ und so weiter. Die Kinder bewiesen da-

bei beeindruckenden Einfallsreichtum und zeigten, wie unter-

ABSCHIEDSBESUCH IN 
DER BÜCHEREI 
EIN UNVERGESSLICHER TAG FÜR DIE 4. KLASSE

schiedlich Geschichten klingen können, 

wenn die Satzbausteine ungewöhnlich 

sortiert werden.

Natürlich kam auch das leibliche Wohl 

nicht zu kurz.

Der Besuch in der Bücherei war ein voller 

Erfolg und bot eine perfekte Mischung aus 

Bildung, Spaß und Kreativität. Es war ein 

würdiger Abschied von der Grundschul-

zeit und eine wunderbare Ermutigung, 

auch in Zukunft neugierig zu bleiben und 

die Welt der Bücher zu entdecken.

Auch der Kindergarten nutzte die Gele-

genheit im Juni und stattete uns Besuche 

ab. Bei einem Kamishibai Bilderbuchkino 

und verschiedenen Angeboten vor Ort 

fühlten sich die Kleinsten sehr wohl bei 

uns.� Büchereileitung Claudia Gratz

Unsere Sommerpass-Leseaktion fand auch heuer wie-

der großen Anklang. Die Ehrung unserer Leseprofis und 

Lesechampions findet bei unserem Büchereifest am 

13.9.2025 statt. 

Im heurigen Herbst haben 

wir die Eggenburger Auto-

rin Petra Hauk zu einer Le-

sung eingeladen. Der Titel 

des Buches klingt vielver-

sprechend – „Der nackte 

Affe“. Termin 17.10.2025, 
19 Uhr.

BÜCHEREITERMINE

Der
nackte

Affe
Beziehungs-weise Geschichten 

über Liebe und Leben

Kernbereich Verlag
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Aus dem Blickwinkel und der Erfahrung einer 
Frau, Journalistin, fünffachen Patchworkmutter 
und  Bibliothekarin mit einem bunten Umfeld 
 präsentiert Petra Hauk ihr erstes, von den Frauen-
tagen initiiertes Buch. 

Wortgewaltig und wahr erzählt die frühere Kolum-
nistin der „Wienerin“ Beziehungsgeschichten um 
uns herum. Dass dabei gelacht wird, versteht sich 
von selbst – das Leben und die Liebe sind ja manch-
mal zum Schreien komisch ... Etwa wenn der Drei-
jährige mit einem frischen Kondom angaloppiert 
kommt und voller Vorfreude „aufblasäääääähhn!“ 
brüllt, weil er glaubt im elterlichen Schlafzimmer 
einen Luftballon gefunden zu haben. Oder wenn 
ein guter Freund vom Einsatz eines Epiliergeräts 
gegen die Körperbehaarung berichtet – nachdem 
er aus der Ohnmacht erwacht ist (Ach, Kurtl..). 

In den 24 Episoden des Buches finden sich Frauen 
genauso wie Männer wieder – und jede Person, die 
lebt und liebt.

€ 16,40

Petra Hauk
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I h r  F l i e s e n s p e z i a l i s t

w w w . f l i e s e n s p e z i a l i s t . a t 
f a c e b o o k :  f l i e s e n s p e z i a l i s t
3 71 2  M a i s s a u  |  P a r i s d o r f e r s t r a ß e  1 

IHR 
M E I S T E R 
B E T R I E B  
M I T  Ü B E R 
25 JAHREN
ERFAHRUNG 
IN BERATUNG, 
PL A N U N G 

 UND  
VERLEGUNG

K R A M E R  &  F I E D L E R

Jetzt eröffnen und Goodie zum Schulstart  
sichern – für alle von 10 bis 14.2

Ich packe meine Schultasche und nehme mit:

WIR MACHT’S MÖGLICH.

MEIN TASCHEN-
GELDKONTO

noe.raiffeisen.at/schulstart
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ZUR WAHL: 
SPEAKER 

ODER  
RUCKSACK1

1 Gültig für alle neu eröffneten Taschengeldkonten. Solange der Vorrat reicht | 2 bis zum 14. Geburtstag.
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 

performance in construction
Unter dem Dach der HABAU GROUP wickeln wir professionell individuelle 
Bauprojekte in sämtlichen Sparten des Hoch- und Tiefbaus ab. Dabei bauen 
wir auf Handschlagqualität und Kundenbeziehung auf Augenhöhe.

HELD & FRANCKE Baugesellschaft m.b.H.
Riedenburgstraße 52 | 3580 Horn | T +43 2982 300 80 0 h-

f.a
t
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AUS DEM RATHAUS 
DER GEMEINDERAT HAT IM WESENTLICHEN FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST:

	 Wasserabgabenordnung nach dem NÖ Gemeindewasser-

leitungsgesetz 1978 für die öffentliche Gemeindewasser-

leitung der Marktgemeinde Sigmundsherberg

	 Kanalabgabenordnung nach dem NÖ Kanalgesetz 1977 

für den öffentlichen Kanal der Marktgemeinde  

Sigmundsherberg

	 Darlehensaufnahme für die Abwasserbeseitigungsanlage 

Theras – Neubau Kläranlage Theras 

	 Subvention der Gemeindeabgaben für den ESV Sigmunds-

herberg und TC Rodingersdorf

	 Entwidmungsverordnung – Entlassung aus dem öffentli-

chen Gut, Gst. 394, KG Brugg

	 Klima- und Energieleitbild der Marktgemeinde Sigmunds-

herberg

	 Kaufvertrag zum Verkauf des Grundstücks 103,  

KG Walkenstein

	 Festsetzung der Preise für die Benützung des Turnsaals 

der Volksschule Sigmundsherberg

	 Deklarierung von Parkplätzen am Kirchenplatz in  

Sigmundsherberg als „Elternhaltestellen“

	 Erlebnissportwoche „Xund ins Leben“

	 Budget für die Ferienbetreuung 2025

	 Tariffestsetzungen für die Ferienbetreuung der Volks-

schulkinder

	 Dienstbarkeitsbestellungsverträge mit der Netz NÖ –  

KG Missingdorf

	 Beauftragung von Forstdienstleistungen –  

KG Walkenstein und Röhrawiesen

	 Energieliefervereinbarung Strom mit der EVN

	 Keine Zustimmung zum Weiterverkauf der Liegenschaft 

Christophorus-Siedlung 41, Sigmundsherberg

	 Werkvertrag mit Dr. Leeb

	 Vermessungsurkunde KG Theras

	 Tausch des Kopiergeräts am Gemeindeamt

	 Grundsatzbeschluss „Nachbarschaftshilfe Plus“

	 Grundankauf KG Röhrawiesen

	 Übereinkommen mit ÖBB-Immobilienmanagement 

GmbH über die Übernahme der Notbefreiung sowie der 

Aufzugswarttätigkeiten der Aufzugsanlagen am Multi-

modalen Knoten Sigmundsherberg

	 Umstellung des Kassensystems im Nah&Frisch –  

Unser G'schäft in Sigmundsherberg

	 Außerordentliche Subvention für die Freiwillige 

	 Feuerwehr Theras

	 Ersatzanschaffung eines Gläserspülers für das Freibad 

	 Kosten für die rechtsfreundliche Vertretung 

	 Grundsatzbeschluss für den Ankauf eines HLF1 mit er-

gänzender Ausrüstung für die Freiwillige Feuerwehr 

Röhrawiesen

MALER & BODENLEGER
MEISTERBETRIEB

0664 322 48 70Hauptstraße 1, 3751 Rodingersdorf

BR www.br-maler-bodenleger.at

Anstrich Fassaden
ParkettSanierung
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Jetzt kostenlosen Planungstermin sichern

Gratis 3D Planung

Wohnzimmer

Vorzimmer Badezimmer

Küchen

Otto Lehr

Geschäftsführer

Planung und Verkauf
0660/615 0 815

Stefan Matschiner
Planung und Verkauf

0660/ 50 50 815 Planung und 
Social Media

Assistentin der 
Geschäftsleitung 

Jacqueline Straßer

Pragerstraße 3-5 Top 6
3580 Horn

Parkdeck Öhlknechthof
gegenüber Lidl
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office@kuechen-horn.at

!!!!!!!!!! !!!!!!!!!!

evn.at/wasser

Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Waldviertel.
Unser Wasser.

EVN Wasser errichtet bis 2025 eine 63 Kilometer lange 
Trinkwasserleitung von Krems nach Zwettl. Diese über- 
regionale Transportleitung, an der wir seit 2020 bauen, 
wird die Versorgung mit bestem Trinkwasser auch in Ihrer 
Gemeinde auf Jahrzehnte sicherstellen.
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GEBAUT AUF 
LEIDENSCHAFT

Es ist unsere Leidenscha�  fürs Bauen, die uns antreibt und unsere 
Projekte zum Erfolg führt. Zuverlässig und in bester Ausführungsqualität. 

Wir brennen für das, was wir tun. Garantiert. www.leyrer-graf.at

LEIDENSCHAFT LÄSST
JEDE IDEE ÜBER SICH

HINAUSWACHSEN.
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THOMAS KURZREITER 
IST DER RÄTSELGEWINNER!

Der Gewinner des SIGI-Rätsels der Sommerausgabe der Ge-

meindenachrichten steht fest: Thomas Kurzreiter hat alle 

Fragen richtig beantwortet und somit das Lösungswort ge-

knackt. Thomas wurde schließlich als Gewinner aus unserem 

Lostopf mit den zahlreichen Einsendungen gezogen – er kann 

sich über einen 25 Euro-Gemeinde Gutschein freuen!

Wer das SIGI-Rätsel dieser Ausgabe löst, hat die Chance auf 

einen 25 Euro-Gemeinde Gutschein! Bgm. Franz Göd gratuliert Thomas Kurzreiter zum Gewinn.

Du hast alle Fragen beantwortet und das Lösungswort geknackt? 

Dann gib´ die Seite mit dem Lösungswort im Gemeindeamt in Sig-

mundsherberg ab oder wirf sie in den weißen Briefkasten vor dem 

Eingang oder scan die Seite und schick´ sie an gemeindezeitung@

sigmundsherberg.gv.at Name, Adresse, Tel.Nr. nicht vergessen!
©
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Einsendeschluss ist der 31.10.2025. Alle richtigen Einsendungen 

nehmen an einer Verlosung teil – zu gewinnen gibt es einen  
€ 25,- Gemeindegutschein von der Marktgemeinde  
Sigmundsherberg!

Der Gewinn kann nicht in bar abgelöst werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

FRAGEN
A.	 Was war am Samstagnachmittag des 

51. Landestreffens der NÖ Feuerwehr-

jugend ein besonderes Highlight?

B.	 Wohin führte der Abschiedsbesuch 

der 4. Klasse Volksschule?

C.	 Mit welchem Hilfsmittel lernten die 

Volksschulkinder über Digitale Grund-

bildung? TIPP: Schau auf S. 17 nach!

D.	 Unter welchem Motto stand das  

Sommerfest des Kindergartens?

Unser SIGI kennt sich aus in Sigmundsherberg – und er ist neugierig! Beantworte 
seine Fragen, setze die farblich unterlegten Ziffern in der angegebenen Reihenfolge 

zusammen – und schon hast Du das Lösungswort geknackt!

SEI SCHLAU WIE SIGI!
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Lösungswort

3 72 61 1054 8 9 11

77 11 88 1111

33 66

44
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55

7

2

4

9

11

10

1

5

6

8

3

B

C

A

E

D

E.	 Gegen wen konnte das ESV Tennis-Team 

die ersten beiden Begegnungen der  

Bezirksliga gewinnen? Gegen Horn und ...
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WIR SIND FAMILIE 
NEUIGKEITEN AUS DER FAMILIENFREUNDLICHEN GEMEINDE

Sigmundsherberg setzt ein 
starkes Zeichen für Familienfreundlichkeit 

Am 10. Juni 2025 wurde die Region Manhartsberg in Eisenstadt mit 

dem staatlichen Gütezeichen „familienfreundlicheregion“ ausge-

zeichnet. Auch sechs der Regionsgemeinden erhielten das Zertifikat 

„familienfreundlichegemeinde“. 

Sigmundsherberg ist bereits seit 2011 zertifiziert und durchläuft ak-

tuell den zweiten Re-Zertifizierungsprozess – diesmal inklusive des 

UNICEF-Zusatzzertifikats „Kinderfreundliche Gemeinde“. Ich habe 

die Freude, den gesamten Regionalprozess zu leiten, und für mich 

steht fest: Durch den starken Zusammenhalt unserer sieben Ge-

meinden und die enge Zusammenarbeit können wir Projekte für 

alle Generationen verwirklichen, die allein nicht möglich wären. 

Mit familienfreundlichen Maßnahmen – wie etwa der Organisation 

von Spieletreffs, Erlebnissportwochen an fünf Terminen in der Re-

gion oder der regionsverbindenden Radtour „Wald & Reben“ – wird 

die Region für Jung und Alt noch lebenswerter gemacht. Weitere 

Informationen zur Auszeichnung unter: 

www.familieundberuf.at/gemeinden/zertifikatsverleihung 

Gesundheitscafés –  
Information und Geselligkeit 
Mit einer ersten Informationsveranstaltung hat sich unsere Com-

munity Nurse Nina Pfeiffer-Goldmann in der Gemeinde vorge-

stellt – ein wichtiger Schritt hin zu einer besseren, wohnortnahen 

Gesundheitsversorgung. Gemeinsam mit ihr hat die Gemeinde die 

Gesundheitscafés ins Leben gerufen: ein Angebot, das Gesund-

heitswissen mit Gemeinschaft verbindet. Zwei dieser Treffen fan-

den bereits statt. Zuletzt informierte Frau Pfeiffer-Goldmann, Dipl. 

Gesundheits- und Krankenpflegerin, praxisnah über „Impfungen 

für Menschen ab 60 Jahren“ und beantwortete persönliche Fragen. 

Im Anschluss entwickelten sich angeregte Gespräche in geselliger 

Runde. Die Gesundheitscafés bieten wertvolle Informationen zu 

Gesundheitsthemen sowie Raum für Begegnung und Austausch. 

Nächstes Treffen: Dienstag, 23.09.2025, 15 Uhr, Feuerwehrhaus 
Röhrawiesen. Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

KLANGZWERGE on Tour –  
die Klangzwerge gehen in die Verlängerung! 
Aufgrund des positiven Echos und der großen Nachfrage wird 

das Musikangebot MusiKids „Klangzwerge“ des GiZ Region 

Manhartsberg für Kinder von ein bis drei Jahren fortgesetzt. 

Im Herbst geht es weiter mit Liedern, Fingerspielen, Kniereitern 

und gemeinsamem Musizieren – spielerisch wird so die Ent-

wicklung der Kleinsten gefördert. 

Bei Redaktionsschluss waren noch Restplätze frei – also schnell 

anmelden! 

Haben Sie Anregungen oder Vor-

schläge zum weiteren Ausbau der 

Familienfreundlichkeit in unserer 

Gemeinde?  Gerne stehe ich Ihnen 

als Ansprechpartnerin zur Verfügung 

und freue mich über Ihre Rückmeldungen: 

0664/1044505, natascha.mang@outlook.com 

Natascha Mang, Vizebürgermeisterin und Projektleiterin der 

familienfreundlichengemeinde Sigmundsherberg und der 

familienfreundlichenregion Manhartsberg

Gesundheitscafé
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Bgm. Franz Göd, Lukas Neubauer, gGRin Eva Nendwich, Bauhof-
leiter Harald Christian
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Unternehmen in Gars am Kamp öffnen 
ihre Türen mit Aktionen & Attraktionen.

Eine Initiative vom
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MEHR INFOS:  

Ab dem kommenden Schuljahr stehen auf dem Kirchen-

platz drei neu eingerichtete Elternhaltestellen zur Ver-

fügung.

Elternhaltestellen sind eine wertvolle Maßnahme, um die 

Sicherheit und den Verkehrsfluss rund um Schulen und Kin-

dergärten zu verbessern. Sie sorgen für sichere Ein- und 

Ausstiegsstellen und helfen, das Verkehrschaos vor den Bil-

dungseinrichtungen zu verringern. Dadurch wird der Schul-

weg für die Kinder nicht nur sicherer, sondern auch ent-

spannter. Zudem fördert die Möglichkeit, die letzten Meter 

zu Fuß zu gehen, die Selbstständigkeit und Unabhängigkeit 

der Kinder. 

Die Überprüfung der Gehwegverbindung durch die NÖ Ver-

kehrsberatung und die Empfehlung der Elternhaltestelle 

am Kirchenplatz sind wichtige Schritte, um diese positiven 

Effekte zu erreichen. � gGRin Eva Nendwich

DREI NEUE ELTERNHALTESTELLEN AUF DEM KIRCHENPLATZ
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NEUES AUS DER VOLKSSCHULE

(4
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RETTUNGSHUNDE 
Franz Haider, Magda-
lena Haider, Markus 
Sailer, Hunde: Luna 

und Nik, mit den 
Volksschulkindern

POLIZEI – Nicole Berger, Herbert Giglinger, 
Hannes Schleinzer, Birgitt Bauer mit den 
Kindern der Volksschule Sigmundsherberg

(2. Reihe): Andreas Hofbauer, Harald Müllner, 
Roland Kloiber, Christoph Schmöger, OSRin Ga-
briele Winkelhofer, Manuela Widerna; 
(1. Reihe): Martina Polt; Vorne liegend: Dominik 
Ehrentraut mit den Volksschulkindern

RETTUNG – Gabriele Schillinger, Nicole Fux, 
Renate Treml mit den Kindern der Volks-
schule Sigmundsherberg Buchstabenkaiser:innen der 1. Klasse

Die Volksschulkinder beim Workshop 
Buchstabentag

Mit großem Eifer arbeiteten die Kin-

der der 1. Klasse am Buchstabentag 

einen Vormittag lang an verschiedensten 

Stationen mit den gelernten Buchsta-

ben. Es wurden Buchstaben ertastet, am 

Smartboard und im Sand geschrieben, 

mit Glasperlen gelegt, Wörter gestempelt, 

Rätsel gelöst und neben vielen anderen 

Tätigkeiten wurde sogar ein Leseweg mit 

einem streng geheimen Lösungswort ab-

solviert. Ein Highlight war das abschlie-

ßende Basteln einer Krone für die Buch-

stabenkaiser:innen.� Manuela Widerna

Die Reise meines Handys

Es ist großartig, dass die Volksschul-

kinder im Rahmen der Ferienbetreu-

ung in Zusammenarbeit mit Südwind die 

Gelegenheit hatten, Handys zu zerlegen 

und dabei die einzelnen Bestandteile so-

wie die Rohstoffe kennenzulernen, die 

für die Herstellung notwendig sind. Be-

sonders interessant ist, dass die Kinder 

auch erkundet haben, in welchen Län-

dern diese Rohstoffe abgebaut werden. 

Laut den Kindern war der Workshop sehr 

spannend und hat ihnen ein besseres 

Verständnis dafür vermittelt, wie viel 

Arbeit und Ressourcen hinter Elektro-

produkten stecken und welche Auswir-

kungen die Herstellung auf Mensch und 

Natur haben kann. 

Blaulichttag

Die Direktorin der Volksschule Sig-

mundsherberg organisierte einen 

„Blaulichttag“, an dem die Schüler:innen 

bei einem Stationenbetrieb einen Einblick 

in die Arbeit der Blaulichtorganisationen 

bekamen. Zu Gast waren die Feuerwehr 

Sigmundsherberg, das Rettungsteam der 

Rot-Kreuz-Bezirksstelle Horn, die Poli-

zeiinspektion Eggenburg sowie die Ret-

tungshundestaffel Eggenburg und Hei-

denreichstein. Die Direktorin bedankte 

sich bei allen Beteiligten, die beim Blau-

lichttag unentgeltlich ihren Aufgabenbe-

reich so kindgerecht vorgestellt haben, 

besonders bei den Organisator:innen Ga-

briele Schillinger, Roland Kloiber, Herbert 

Giglinger und Markus Sailer.
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Digitale Grundbildung an 
der Volksschule

Im Dezember 2024 bekamen die Schü-

ler:innen aller vier Klassen die Gelegen-

heit, erste Erfahrungen mit der sogenann-

ten „Logobox“ zu sammeln. Diese wurde 

von der pädagogischen Hochschule Bur-

genland entwickelt und vom Waldviertler 

Medienzentrum adaptiert und realisiert. Sie 

bietet einen einfachen Zugang zur digitalen 

Grundbildung und setzt dabei auf Greifen 

und Begreifen auf eine praktische und 

spielerische Art und Weise. Mit großer Be-

geisterung versuchten die Kinder die unter-

schiedlichsten Aufgaben aus dem Materia-

lienkoffer zu lösen: Würfelspiele, Tangrams, 

3 D Puzzle, Zahnrad Puzzle, die Türme von 

Hanoi oder aber auch ein 3 D Tic Tac Toe. 

Vorteile von Erneuerbaren 
Energien schwungvoll im 
Unterricht kennengelernt

Anfang März schlüpften die Kinder der 

4. Klasse während eines spannenden 

Schulworkshops der IG Windkraft und des 

Österreichischen Biomasse-Verbandes in 

die Rolle von Agentinnen und Agenten 

und jagten gemeinsam mit dem Windko-

bold Willi das Energiefresserchen, lösten 

mit großem Eifer und viel Geschick kniff-

lige Rätsel und bastelten ein einzigartiges 

Windrad. Mit integrierten Bewegungs-, 

Rate- und Schätzspielen sowie tollen Ver-

suchen wurde das doch etwas komplexe 

Thema sehr anschaulich und kindgerecht 

vermittelt.� Renate Treml

Imker macht Schule

Am 23.06.2025 war Herr Spitaler aus 

Sigmundsherberg zu Besuch in der 

Volksschule. Er vermittelte allen Schü-

ler:innen der 4 Klassen wichtige Informa-

tionen über die Biene und zeigte ihnen 

anschließend Utensilien, die ein Imker 

für seine Arbeit braucht. Spannend war 

dann der Einblick in den „Mobilen Bienen-

kasten“, bei dem man die Bienen genau 

beobachten konnte. Es war für alle ein be-

eindruckendes Erlebnis und wir bedanken 

uns für den lehrreichen Besuch.

Sabine Barta

Zahnrad Puzzle

Herr Spitaler mit den Kindern der 4. Klasse 
der VS Sigmundsherberg

Tanzvorführung im Rahmen des Sommerfes-
tes Tanzlehrerin  Sophie Prehofer und Tanz-
lehrer Patrick Grigo mit den Volksschulkindern

Klimabündnis Beitritt der Volksschule 

Tanzvorführung im Rahmen 
des Sommerfestes 

Das diesjährige Sommerfest der Volks-

schule Sigmundsherberg fand Mitte 

Juni im Schulgarten statt. Bei strahlendem 

Sonnenschein hatte der bemühte Eltern-

verein mit Obfrau Barbara Barth einen Rad-

geschicklichkeitsparcours für die 4. Klasse, 

Spielestationen mit Riesenseifenblasen, 

Schatzsuche im Sandkasten und weitere 

Angebote für die anwesenden Kinder vor-

bereitet. Der Elternverein sorgte auch für 

das leibliche Wohl und sponserte T-Shirts 

mit dem Schullogo. Die Schüler:innen hat-

ten viel Freude und konnten mit ihren Fami-

lien gemeinsam die Stationen absolvieren. 

Den Abschluss des Festes bildete eine Tanz-

vorführung der vier Klassen, für die bereits 

seit Anfang der Woche mit dem Tanzlehrer 

Patrick Grigo und der Tanzlehrerin Sophie 

Prehofer geübt wurde. Tolle altersgemäße 

Choreografien konnte das begeisterte Pub- 

likum bewundern und die Schüler:innen 

ernteten tosenden Applaus. Zum Abschluss 

fand noch die Verleihung der Klimabündnis-

Plakette statt. Ein gelungenes Fest für Groß 

und Klein, das nur mit Hilfe von Sponsoren 

durchführbar war. Danke an die Gemeinde, 

den Elternverein, die RAIKA Eggenburg, Fa. 

Fürlinger, Fa. Rondic und an den Lions-Club 

Horn, der der Hauptsponsor war.�  

� OSRin Gabriele Winkelhofer

Die iPads unterstützten die Kinder beim Ar-

beiten. Mit Hilfe der Logobox konnten alle 

Schüler:innen neue Erfahrungen sammeln 

und vor allem auch ihre digitalen Kompe-

tenzen erweitern. � Sabine Barta

Die Kinder der 4. Klasse der VS Sigmundsher-
berg beim Workshop der IG Windkraft
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

Sigmundsherberg

Unser Sommerfest in Kooperation mit 

der TBE stand heuer unter dem Mot-

to „Müllentsorgung, Recycling, etc.“ Als 

nun offizieller Klimabündniskindergarten 

legen wir besonders im Alltag Wert auf 

Müllvermeidung und auch auf die Wieder-

verwendung von vermeintlichem Abfall 

zum kreativen Entfalten. In den Gruppen 

entstanden bereits Kisten, aus denen die 

Kinder frei entnehmen können und aus 

„Müll“ Kunstwerke entstehen.

Sommerzeit ist gleichzeitig die Zeit des 

Abschieds, so auch heuer. 9 Kinder dür-

fen wir im Kindergarten noch ein paar 

Wochen begleiten, dann ziehen sie wei-

ter in die Schule und wir freuen uns be-

reits, die Kinder bei kooperativen Events 

wiederzusehen.

Auch heuer hatten wir wieder die Mög-

lichkeit in Kleingruppen das Freibad 

Sigmundsherberg zu besuchen, um uns 

zu erfrischen. Die Kinder erlebten bei 

einem Picknick mit abschließendem Eis 

einen tollen Vormittag. Ein herzliches 

DANKE richten wir somit an Herrn Bgm. 

Walkenstein
Feuerwehrbesuch im Kindergarten 
Walkenstein – Kleine Helden auf großer 
Entdeckungstour

Große Aufregung herrschte im Kinder-

garten Walkenstein: Die Freiwillige 

Feuerwehr Walkenstein war zu Besuch und 

brachte nicht nur ihr Einsatzfahrzeug, son-

dern auch jede Menge Action mit.

Die Kinder durften das Feuerwehrauto ganz 

genau unter die Lupe nehmen – vom Fah-

rersitz über das Blaulicht bis zu den schwe-

ren Geräten. Ein besonderes Highlight: eine 

kurze Rundfahrt im Feuerwehrfahrzeug, bei 

der die Kinder einmal das Gefühl erleben 

durften, wie es ist, als Feuerwehrmann 

oder -frau unterwegs zu sein. Doch damit 

nicht genug – im Garten wartete ein wei-

terer Spaß: Mit einem echten Feuerwehr-

schlauch durften die Kinder unter Aufsicht 

nach Herzenslust pritscheln, spritzen und 

ausprobieren, wie weit der Wasserstrahl 

Einblick in alte Handwerkskunst – 
Besuch im Presshaus begeistert die 
Kleinen

Im Juni 2025 erlebten die Kindergarten-

kinder aus Walkenstein einen ganz be-

sonderen Tag: Bei einem Ausflug bekamen 

sie spannende Einblicke in die traditionelle 

Herstellung von Apfelsaft – so wie es frü-

her einmal war. Besonders beeindruckend 

war für die Kinder, wie viel Handarbeit hin-

ter einem Glas Apfelsaft steckt.

Beitritt des Klimabündnisses
Vzbgm.in Natascha Mang, Leitung Kinder-
garten Sigmundsherberg Stefanie Schneider, 
Bgm. Franz Göd, Leitung TBE Kerstin Heim-
berger, DIin Christiane Barth (Klimabündnis 
NÖ), gGRin Eva Nendwich

Die Freiwillige Feuerwehr Walkenstein zu 
Besuch im Kindergarten Walkenstein

Besuch des Kindergartens Walkenstein im 
Presshaus der Fam. Hübl 

Kinder des Kindergarten Sigmundsherberg 
beim Eisessen im Freibad

Franz Göd und Frau gGRin Eva Nendwich 

für die Ermöglichung und das Sponsoring. 

Im September starten wir wieder in ein 

neues, erlebnisreiches, kreatives und bun-

tes Kindergartenjahr.

Kindergartenleitung Stefanie Schneider

trifft. Begeistert wurden Zäune, Bäume 

und Spielgeräte „gelöscht“, begleitet von 

viel Gelächter und Staunen.

Ein Tag, den die Kinder sicher nicht so 

schnell vergessen – und der vielleicht sogar 

den einen oder anderen kleinen Feuer-

wehrtraum geweckt hat.

Kindergartenleitung Larysa Schmutz
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„Klein, aber oho! “– Sommerfest im Kin-
dergarten Walkenstein ganz im Zeichen 
der Krabbeltiere

Mit einem fröhlichen Sommerfest unter 

dem Motto „Krabbeltiere – klein, aber 

oho! “ verabschiedete sich der Kindergarten 

Walkenstein feierlich in die Sommerpause. 

Kindergartenleiterin Larysa Schmutz eröffne-

te das Fest mit einer herzlichen Begrüßung.

Beitritt Klimabündnis
(hinten): Vzbgm.in Natascha Mang, gGRin 
Eva Nendwich, DIin Christiane Barth (Kli-
mabündnis NÖ), Kindergartenleitung Lary-
sa Schmutz, Betreuerin Karin Köck mit den 
Kindern aus dem Kindergarten Walkenstein

Erkundung der alten Holzfässer

Der Besuch im Presshaus war nicht nur 

lehrreich, sondern auch ein Erlebnis für 

alle Sinne. Die Kinder lernten spielerisch, 

wie Lebensmittel früher verarbeitet wur-

den und entwickelten ein neues Bewusst-

sein für Naturprodukte und traditionelle 

Arbeitsweisen. Begleitet wurde die Grup-

pe von der Kindergartenleiterin Larysa 

Schmutz sowie der Betreuerin Karin Köck, 

die gemeinsam mit den Kindern diesen 

erlebnisreichen Tag genossen.

Ein besonderer Dank gilt den Gastgebern 

im Presshaus, der Familie Hübl, die diesen 

erlebnisreichen Vormittag mit viel Herz-

lichkeit und Geduld gestaltet hat. Beson-

ders aufregend war der Moment, als die 

Kinder mit einer Taschenlampe ein altes 

Holzfass im Inneren des Presshauses er-

kunden durften. Natürlich kam auch der 

Genuss nicht zu kurz: Die Kinder konnten 

den Apfelsaft verkosten – ein echtes Ge-

schmackserlebnis!

Kindergartenleitung Larysa Schmutz

tern und Gästen großen Applaus erntete.

Zurück im Kindergarten fand die Ver-

abschiedung der Kinder des letzten Kin-

dergartenjahres statt. Die angehenden 

Schulkinder wurden feierlich mit einer Ur-

kunde und einer Schultüte mit dem stol-

zen Titel „Ich bin ein Schulkind!“ bedacht.

Ein weiterer besonderer Moment des 

Nachmittags war die Verabschiedung von 

Barbara Pilwax, die ihre Tätigkeit als Ob-

frau des Elternbeirates beendet hat. Auch 

sie wurde mit herzlichen Worten verab-

schiedet. Das Team des Kindergartens 

bedankt sich von ganzem Herzen für die 

wertschätzende und tolle Zusammen-

arbeit, für langjähriges Engagement und 

die vielen Jahre, in denen sie den Kinder-

garten mit viel Herzblut begleitet hat.

Beim anschließenden Stationenbetrieb 

kamen die kleinen Gäste voll auf ihre 

Kosten: Ein Sammelpass mit Schatzsuche, 

eine Tattoo-Station und das Bemalen von 

Steinen luden zum Mitmachen ein.

Zum gemütlichen Ausklang bei Speis 

und Trank im Garten fanden alle noch 

einmal Zeit zum Austausch, Lachen und 

Genießen. Leiterin Larysa Schmutz be-

dankte sich herzlich bei allen Kindern, 

Familien, Helferinnen und Helfern sowie 

beim Elternbeirat für das gelungene Fest 

und den wunderschönen, gemeinsamen 

Nachmittag.

Kindergartenleitung Larysa Schmutz

Mit einer feierlichen Segnung durch Herrn 

Kaplan Stephan Neukamm wurde der neu 

gestaltete Platz für die Waldtage offiziell 

eröffnet. Es war ein bedeutungsvoller 

Moment für die gesamte Kindergarten-

gemeinschaft, der von großer Freude und 

Dankbarkeit geprägt war.

Ein besonderer Dank gilt dem engagier-

ten Elternbeirat, der mit viel Einsatz und 

Kreativität diesen besonderen Ort für die 

Kinder geschaffen hat. Die liebevoll ge-

staltete Umgebung lädt zum Staunen, 

Spielen und Geschichtenerzählen ein – 

eine wahre Bereicherung für den Kinder-

gartenalltag.

Danach startete der gemeinsame Spa-

ziergang in den Wald, wo die Kinder auf 

einer Wiese eine liebevoll vorbereitete 

musikalische Darbietung zeigten. Mit ih-

ren selbst gebastelten Krabbeltier-Kronen 

auf dem Kopf führten sie ein Bewegungs-

lied „Auf der Blumenwiese“, auf und san-

gen dazu ein fröhliches Lied, das bei El-

Ein besonderer Moment war die Überga-

be der Klimabündnis-Urkunde: Christiane 

Barth vom Klimabündnis Niederösterreich 

überreichte die Auszeichnung an Leiterin 

Larysa Schmutz – eine Würdigung des En-

gagements des Kindergartens für Klima-

schutz und Nachhaltigkeit. 

Kinder und Eltern beim Sommerfest in  
Walkenstein
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September
FR 12. 16:00 Uhr Heuriger, Pfarrhof Walkenstein Landjugend Sigmundsherberg
SA 13. 9:00 Uhr Tennis-Bezirksliga ESV gegen Mixnitz, Tennisplatz Sigmundsherberg ESV Sigmundsherberg
SA 13. 14:30 Uhr Büchereifest, P+R Bücherei P+R Bücherei Sigmundsherberg

SA – SO 13. + 14. 10:00 –  
18:00 Uhr Kunsthandwerk- und Bauernmarkt, Pfarrhof Theras Pfarre Theras und  

BHW Sigmundsherberg

SO 14. 10:00 Uhr Patronatsfest, Hl. Messe mit Abt Dr. Reinhold Dessl (Stift Wilhering), 
Pfarrkirche Theras Pfarre Theras

MO 15. 15:20 – 
16:00 Uhr MusiKids "Klangzwerge" (1-3 Jahre), Kindergarten Sigmundsherberg GiZ Eggenburg

MI 17. 10:00 Uhr Treffpunkt Tanz, fit bleiben mit Musik; Volksschule Sigmundsherberg BHW Sigmundsherberg
SA 20. 13:00 Uhr 1. Walkensteiner Wandertag, FF-Haus Walkenstein FF Walkenstein

SA 20. 16:00 + 
18:00 Uhr

Heimspiel gegen USC Mallersbach (Kampfmannschaft 18:00 Uhr), 
Fußballplatz Sigmundsherberg ESV Sigmundsherberg

DI 23. 15:00 Uhr Gesundheitscafe, FF-Haus Röhrawiesen Community Nurse Nina  
Pfeiffer-Goldmann

SO 28. 08:00 Uhr Erntedankfest, anschl. Pfarrcafe, Pfarrhof Walkenstein Pfarre Walkenstein
SO 28. 10:00 Uhr Erntedankfest, anschl. Mittagstisch, Pfarrkirche Rodingersdorf Pfarre Rodingersdorf

Oktober
SA 04. 11:00 Uhr Fußball-Nachwuchs-Turnier U6/U7/U8 mit Mittagstisch, Fußballplatz 

Sigmundsherberg ESV Sigmundsherberg

SA 04. 16:00 + 
18:00 Uhr

Heimspiel gegen UFC Drosendorf (Kampfmannschaft 18:00 Uhr),  
Fußballplatz Sigmundsherberg ESV Sigmundsherberg

SO 05. 09:00 Uhr Erntedankfest, Messe und Mittagstisch, Pfarrkirche Sigmundsherberg Pfarre Sigmundsherberg
MI 08. Wallfahrt Seniorenbund OG Sigmundsherberg
SA 11. 16:00 Uhr Oktoberfest, Volksheim Verein Volksheim
SA 11. 16:00 Uhr Sturmheuriger, Pfarrhof Theras Team Göd

DI 14. 14:30 Uhr Begegnungstag mit Bischofsvikar Antonio Sagardoy im Rahmen des 
offenen Pfarrhofes, Pfarrsaal Sigmundsherberg Pfarre Sigmundsherberg

Do 16. 18:30 Uhr Demenz – Erkennen-Verstehen-Handeln, Gasthaus Koch Kainreith BHW Sigmundsherberg

FR 17. 18:00 + 
20:00 Uhr

Heimspiel gegen USV Brunn/Wild (Kampfmannschaft 20:00 Uhr),  
Fußballplatz Sigmundsherberg ESV Sigmundsherberg

FR 17. 19:00 Uhr Lesung mit Petra Hauk "Der nackte Affe", P+R Bücherei P+R Bücherei Sigmundsherberg
SA 18. 14:00 Uhr Gesundheitstag, VS Sigmundsherberg Gesunde Gemeinde
So 19. 10:00 Uhr Generationenmesse, Pfarrkirche Rodingersdorf Pfarre Rodingersdorf

FR 24. 19:00 Uhr
Der Franziskusweg – Zu Fuß von Florenz nach Assisi - Vortrag von Alois 
Gruber mit Präsentation: 800 Jahre Sonnengesang (Rosi Zandl und 
Helga Leidenfrost), Pfarrsaal Sigmundsherberg

Pfarre Sigmundsherberg

SO 26. 14:00 Uhr Wanderung in das Lagerfeld, Treffpunkt Parkplatz Gasthaus Haller Wanderverein Rodingersdorf
FR 31. 17:00 Uhr Kinder Halloween Party, FF-Haus Sigmundsherberg FF Sigmundsherberg

FR 31. 18:00 + 
20:00 Uhr

Heimspiel gegen USV Weitersfeld (Kampfmannschaft 20:00 Uhr),  
Fußballplatz Sigmundsherberg ESV Sigmundsherberg

FR 31. 19:00 Uhr Nacht der 1000 Lichter, Pfarrcafe im Pfarrhof, Pfarrkirche Theras Pfarre Theras & BHW Sigmundsherberg

November
SO 02. 14:00 Uhr Gedenkmesse am Lagerfriedhof Marktgemeinde Sigmundsherberg
SA 08. 16. Walkensteiner Mannschaftsschnapsen, FF-Haus Walkenstein USV Kainreith/Walkenstein

SA 08. 16:00 + 
18:00 Uhr

Heimspiel gegen USV Pleißing (Kampfmannschaft 18:00 Uhr), Fußball-
platz Sigmundsherberg ESV Sigmundsherberg

FR 14.
19:00 Uhr, 
Einlass ab 
18:00 Uhr

Kabarettabend Roland Otto Bauschenberger, Lebenswert-Saal in  
Klein-Meiseldorf ESV Sigmundsherberg

FR 21.
19:00 Uhr 
(Einlass 

18:00 Uhr)
Krampuslauf, Kirchenplatz Sigmundsherberg Herberger Höllen Teifl

DO 27. 18:30 Uhr Demenz - Herausforderungen gemeinsam meistern, Gasthaus Koch Kainreith BHW Sigmundsherberg
SA 29. 13:30 Uhr Preisschnapsen, Volksheim Sigmundsherberg ESV Sigmundsherberg

Dezember
SA 06. 17:00 Uhr Glühweinstand, FF-Haus Sigmundsherberg FF Sigmundsherberg
SO 07. 09:00 Uhr Besuch vom Nikolaus, Messe und Pfarrcafe, Pfarrkirche Sigmundsherberg Pfarre Sigmundsherberg
SA 27. 17:00 Uhr Glühweinstand, FF-Haus Sigmundsherberg FF Sigmundsherberg
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UNSERE GESUNDHEIT

HERBST 2025

ÄRZT:INNEN-BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZT:INNEN
Dr. Andjela ERSTIC	 02989 22 000

Dr. Eduard GAISFUSS	 02982 32 30

Dr. Gudrun Elisabeth BLAIM	 02982 40 100

Dr. Christian TUENI	 02988 62 36

Gruppenpraxis Dr. Schuberth
& Dr. Püringer OG	 02987 23 05

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. Weghofer & Dr. Samek OG	 02982 30 308

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. Harald Dollensky & Dr. Birgit Dollensky OG	 02985 23 40

Bereitschaft 8:00  bis  14:00 Uhr 

September 2025 

Sa, 13.09.2025	 Dr. Gudrun Elisabeth BLAIM

So, 14.09.2025	 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin 	

	 Dr. Weghofer & Dr. Samek OG

Sa, 20. & So, 21.09.2025	 Gruppenpraxis Dr. Schuberth  

	 & Dr. Püringer OG

Sa, 27. & So, 28.09.2025	 Dr. Christian TUENI

Oktober 2025

Sa, 04. & So, 05.10.2025	 Dr. Eduard GAISFUSS

Sa, 11. & So, 12.10.2025	 Dr. Andjela ERSTIC

Sa, 18.10.2025	 Dr. Gudrun Elisabeth BLAIM

So, 19.10.2025	 Gruppenpraxis für  

	 Allgemeinmedizin Dr. Weghofer  

	 & Dr. Samek OG

November 2025

Sa, 01. & So, 02.11.2025	 Dr. Christian TUENI

Sa, 08.11.2025	 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin  

	 Dr. Harald Dollensky  

	 & Dr. Birgit Dollensky OG

So, 09.11.2025	 Dr. Gudrun Elisabeth BLAIM

Sa, 15. & So, 16.11.2025	 Dr. Eduard GAISFUSS

Sa, 22. & So, 23.11.2025	 Gruppenpraxis Dr. Schuberth  

	 & Dr. Püringer OG

Sa, 29.11.2025	 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin 	

	 Dr. Weghofer & Dr. Samek OG

Dezember 2025

Sa, 06. & So, 07.12.2025	 Dr. Eduard GAISFUSS

GESUND IN DEN HERBST

Der Herbst bringt kühlere Temperaturen 

und bunte Blätter – jetzt ist es besonders 

wichtig, das Immunsystem zu stärken. Ent-

scheidend dafür sind ausreichend Bewegung 

und eine gesunde Ernährung.

Bewegung hält fit
Regelmäßige Aktivität wie Spaziergänge, sanftes Yoga oder 

Schwimmen fördert die Durchblutung, stärkt Muskeln und 

unterstützt die Abwehrkräfte. Empfehlenswert sind etwa 150 

Minuten moderate Bewegung pro Woche.

Essen für starke Abwehrkräfte
Eine vitamin- und mineralstoffreiche Ernährung mit Obst, Ge-

müse, Vollkornprodukten, Nüssen und gesunden Fetten wie 

Olivenöl stärkt das Immunsystem. Zwiebeln, Knoblauch und 

Ingwer wirken zusätzlich entzündungshemmend. Viel trinken 

hilft, den Körper gut zu versorgen.

Eure Community Nurse

Nina Pfeiffer-Goldmann, Tel.: 0664/9287902
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HERBERGER HÖLLENTEIFL

Am 05.12.2025 ist es wieder soweit, die Herberger 

HöllenTeifl ziehen am Krampustag zusammen mit 

dem Nikolaus durch 

die Straßen von Sig-

mundsherberg. Ab ca. 

18 Uhr wird es dabei 

auch einen Glühwein-

stand am Kirchenplatz 

geben, wo die Kram-

pusse vorbeischauen 

werden. Bei Glühwein, 

Punsch und Snacks ist 

auch das eine oder an-

dere Foto mit den düs-

teren Gesellen möglich 

– UND der liebe NIKO-

LAUS verteilt Süßig-

keiten. 

Obmann Gerhard Toifl



ESV SIGMUNDSHERBERG
NACHWUCHS, TENNIS, SCHNAPSEN & KABARETT

Zum Redaktionsschluss der aktuellen 

Zeitung standen noch nicht alle Ter-

mine für unsere Nachwuchsspiele fest. 

Außerdem werden sich einige auch für 

verschiedene Ergebnisse und zusätzliche 

Informationen interessieren. Folgt uns 

daher bitte auch auf unserer CitiesApp-

Seite, auf Facebook und auf unserer 

Homepage (https://www.esv-sigmunds-

herberg.at/).

ESV-NACHWUCHSARBEIT
Auch in der „fußballfreien“ Ferienzeit 

waren wir mit unseren Nachwuchsspie-

ler:innen aktiv. Am Sonntag 20.7.2025 

fuhren wir mit der ÖBB zum Freund-

schaftsspiel des SK Rapid gegen den SV 

Union Berlin. 10 Kinder und 13 Erwach-

sene konnten bei sehr schönem Wetter 

eine tolle Stimmung und ein ausgegli-

chenes Match in der Wiener Allianz-Are-

na erleben.  

Am Mittwoch, 6.8.2025 konnten die 

Nachwuchsspieler:innen unter der fach-

kundigen Anleitung von Gerhard Koch 

einmal ihre Tenniskünste erproben. In 

2 Altersgruppen wurde eifrig trainiert. 

Mitte August startet dann auch für die 

Teams wieder das Fußballtraining.

Stephan Vit betreut in der kommenden 

Saison eine U9-Mannschaft, in welcher die 

Jahrgänge 2017/2018 (Mädchen 2016/2017) 

mitspielen können. Gegner in der Meis-

terschaft sind die Teams aus Eggenburg,  

St. Bernhard, Geras und Röschitz. 

David Kampf trainiert ein U7-Team, für das 

die Jahrgänge 2019 (Mädchen bis 2018) und 

jünger spielberechtigt sind. Hier wird im Fu-

nino-System, 3 gegen 3 auf kleine Tore in 

Turnierform gespielt. 

Für beide Teams können wir noch Verstär-

kung gebrauchen!

ESV-TENNIS
Bereits erfolgreich in die Saison gestartet 

ist unser Tennis-Team. In der Bezirksliga 

konnten die ersten beiden Begegnungen 

gegen Horn und Wullersdorf gewonnen 

werden. Am 13.9.2025 erwarten wir noch 

Mixnitz auf unserer Anlage, wo natürlich 

auch für die Verpflegung der Zuschauer ge-

sorgt wird.

Zwischen Redaktionsschluss und Erschei-

nen dieser Zeitung fanden auch die ESV-

Tennismeisterschaften statt – alle Ergeb-

nisse findet ihr auf unserer Homepage.

PREISSCHNAPSEN
Am Samstag, 29.11.2025 ab 13:30 Uhr tref-

fen sich auch heuer wieder die Kartenspie-

ler zum traditionellen Preisschnapsen des 

ESV Sigmundsherberg im Volksheim. Es gibt 

wieder sehr schöne Preise für die 16 best-

platzierten Schnapser:innen zu gewinnen.

Karten zum Preis von € 8,– sind bei Franz 

Schüssler (0664/234 69 30) oder Michael 

Schwayda (0664/82 39 407) erhältlich.

KABARETTABEND
Ein besonderes Schmankerl bietet der ESV-

Sigmundsherberg am Freitag, 14.11.2025 

um 19 Uhr an. Der mit zahlreichen Kaba-

rettpreisen ausgezeichnete Roland Otto 

Bauschenberger wird im Lebenswert-Saal 

in Klein Meiseldorf sein neuestes Pro-

gramm „Vorzeitiger Damenverdruss“ zum 

Besten geben.

Der Kartenverkauf ist gut angelaufen und 

wer noch Karten möchte, kann diese ger-

ne bei Michael Schwayda unter 0664/82 

39 407 telefonisch bestellen. Für die Rei-

hen 1-6 um € 25,– sind nur noch wenige 

Karten verfügbar. Um € 22,– gibt es noch 

Karten in den Reihen 7-11.

In der Pause, aber auch vor und nach der 

Veranstaltung verpflegen wir unsere Gäste 

mit Snacks und Getränken.

Obmann Michael Schwayda

22 MEHR AUF SIGMUNDSHERBERG.GV.AT

Ausflug zum Rapid-Match gegen Union Berlin

Schnuppertag für unsere Nachwuchsspie-
ler:innen Magdalena und David Berger, 
Gerhard Koch, Alina Binder-Trauner, Paul 
Heimberger
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AUSGEZEICHNETER ERFOLG 
1. SCHNAPSER STADL CUP IN WALKENSTEIN 

23HERBST 2025

Siegerfoto Einzelwertung 
Von links: Bgm. Franz Göd, Obmann Manfred Beck, 3. Platz OV Pascal 
Bauer, 2. Platz Andi Toth, Sieger Karl Glanz, Obmann Stellvertreter 
Herbert Mang, Vereinspräsident Karl Schleinzer

Siegerfoto Teamwertung
Von links: Erwin Zimmerl, Vereinspräsident Karl Schleinzer, Alfred 
Schmied, Andi Toth, Manfred Beck, Josef Krajnik, Bgm. Franz Göd, 
Herbert Mang

Am Freitag, den 11. Juli 2025 wurde dieses Turnier erst-

mals im Traktorstadl Walkenstein abgehalten. Über 40 

„Schnapser“ aus dem Wald- und Weinviertel sind der Einladung 

nach Walkenstein gefolgt, welche von den beiden Sektionen 

Freizeitsport und Traktorfreunde des USV Kainreith/Walkens-

tein abgehalten wurde.

Gespielt wurde ein neuer Modus mit Qualifikationsspielen in 

der Vorrunde und der bewährten Hauptrunde, wo auch die 16 

Hauptpreise ausgespielt wurden. In der Vorrunde wurde auf 4 

grossen Spieltischen mit jeweils 11 Spielern bzw. Spielerinnen, 

jeder gegen jeden, gespielt. Die jeweils 4 besten pro Tisch 

konnten sich dann für die Hauptrunde qualifizieren.

Entscheidend für die gelungene Premiere waren auch unse-

re jungen USV Aktivisten die am Organisationstisch (Tobias 

Schleinzer, Martin Bruckner jun., Philipp Mang, Oliver Bauer) 

alle Spiele und Ergebnisse perfekt administrierten und so für 

einen reibungslosen Ablauf sorgten. An jedem Spieltisch sind 

auch USV Ansprechpartner für eventuelle Rückfragen vor Ort 

gewesen.

Bei der Siegerehrung durch unsere Funktionäre Manfred BECK, 

Herbert MANG und Karl SCHLEINZER, wurde von Bgm. Franz 

GÖD, der auch aktiv am Geschehen teilnahm, die perfekte Or-

ganisation und die tolle Zusammenarbeit aller Beteiligten lo-

bend erwähnt. Bei der Einzelwertung konnte sich Karl GLANZ 

aus Stockerau gegen Andi TOTH aus Pernegg durchsetzen. Platz 

3 ging an OV Pascal BAUER aus Rodingersdorf. 

Die Teamwertung konnte ganz knapp das TEAM „JOE 66“ ( Jo-

sef Krajnik, Andi Toth, Erwin Zimmel, Alfred Schmied) vor dem 

USV ORGA Team (Ludwig Kremser, Johann Senk, OV Pascal 

Bauer, Harald Schleinzer) für sich entscheiden. Platz 3 ging an 

das „KARL TEAM“ vom Karlwirt aus Alberndorf.(Karl Glanz, Karl 

Rapp, Karl Peschka, Karl Schleinzer)

Neben den vielen aktiven Helfern dürfen wir uns bei allen 

Sponsor:innen und Unterstützer:innen, Spieler.innen und Be-

sucher:innen sehr herzlich bedanken. Alle Ergebnisse und 

eine umfangreiche Fotogalerie sind auf der Website des USV 

Kainreith/Walkenstein www.usv-kainreith-walkenstein.com 

jederzeit einsehbar. Wir freuen uns schon auf unser nächstes 

„Schnapserevent“, das am Samstag, den 8. November mit dem 

16. Walkensteiner Mannschaftschnapsen im FF Haus Walkens-

tein abgehalten wird. 

Vereinspräsident Karl Schleinzer
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Wir suchen
• Polier:innen
• Vorarbeiter:innen
• Facharbeiter:innen

für die Sparten Straßen-,  
Leitungs- und Betonbau.

STRABAG AG
Rastenfeld 206, 3532 Rastenfeld
Frau Cornelia Pölzl  
Tel.: +43 2826 21102-21

 

Von links: LAbg Franz Linsbauer, gGR Eva Nendwich, Vzbgm.in Natascha Mang, Bgm Franz Göd, Pater Milo Ambros, Pfarrer Andreas Brandtner, 
Br. Martin (Dr. Titus Nvagu), Florian Friedmann, Pater Bernhard Schelpe, Pater Michael Hüttl, Diakon Franz Hadl; Ministranten im Vordergrund 
(von links): Philipp Molzahn, Elias Hofbauer, Sebastian Molzahn (knieend)

60. PRIESTERJUBILÄUM PATER MILO AMBROS

Am Sonntag, den 29. Juni 2025, war die Pfarrkirche 

bis auf den letzten Platz gefüllt, um die 60. Wie-

derkehr der Priesterweihe des Prämonstratenserpries-

ters Pater Milo Ambros, O.praem., der derzeit als Pfarrer 

in der Christophoruspfarre Sigmundsherberg – Maigen 

und Rodingersdorf – Doberndorf tätig ist, zu feiern.

Zahlreiche Vertreter:innen verschiedenster Organisatio-

nen und Mitbrüder wohnten der Festmesse bei, die von 

der Singgemeinschaft Sigmundsherberg unter der Lei-

tung von Oberschulrat Wolfgang Waldherr musikalisch 

gestaltet wurde. An der Orgel brillierte Professor Simon 

Waldherr, MEd. In kurzen Worten führten die einzelnen 

Festredner wie, LAbg. Franz Linsbauer oder der Bürger-

meister der Marktgemeinde Sigmundsherberg, Franz 

Göd, ihre spezielle Beziehung zum Jubilar vor Augen. 

Der von Bgm. Franz Göd überreichte Scheck der Markt-

gemeinde Sigmundsherberg über € 3.000 für die Sa-

nierung des Kirchturmdaches bereitete allen große 

Freude. Pfarrer Andreas Brandtner aus Göpfritz gratu-

lierte im Namen der Mitbrüder. Brasilienkenner Lois 

Gruber aus Eggenburg stellte die Missionszeit in Itinga/ 

San Salvador dar und beschrieb auch die Verleihung 

des Romeropreises an Milo Ambros und Bernhard 

Schelpe in Würdigung der besonderen Verdienste um 

die landlose Bevölkerung. Auch die österreichische, 

katholische Studentenverbindung sprach ihren besonde-

ren Dank aus und würdigte seine Verdienste. Vertreter der 

Feuerwehren Sigmundsherberg und Rodingersdorf überga-

ben einen Geschenkkorb, unter anderem mit vorzüglichem 

Messwein, und gratulierten herzlich. Schließlich überbrach-

ten die Pfarrgemeinderäte von Sigmundsherberg und Ro-

dingersdorf die besten Glücks- und Segenswünsche samt 

Gutscheinen für Speis und Trank. Mit Dank und Freude für 

die vielen Würdigungen schloss der Jubilar die Messe und 

lud die Festgesellschaft in den Pfarrsaal zum Mittagessen 

ein, wo bei guter Stimmung und großem Appetit über vie-

le Stunden reger Austausch herrschte. Dabei konnte auch 

eine stolze Summe für das zu reparierende Kirchturmdach 

gesammelt werden, was Pater Milo und KR Heinz Fischel-

maier besonders freute.� OSR Wolfgang Waldherr
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SCHWIMMKURS

Frau Katharina Goldberger konnte auch in diesem 

Jahr wieder für den Schwimmkurs im Freibad ge-

wonnen werden. Da die Kursplätze, die ursprünglich 

nicht vollständig von Kindern aus der Marktgemeinde 

genutzt wurden, frei waren, konnten Kinder aus Nach-

bargemeinden und sogar aus den Nachbarbezirken 

das Angebot annehmen. Es freut uns sehr, dass sich 

die Familien in unserem schönen Freibad wohlgefühlt 

haben und dabei auch neue Freundschaften geknüpft 

wurden.

Besonders lobenswert ist, wie die Kursleiterin mit 

kreativen Lösungen auf die verschobenen Kurstermine 

durch das wechselhafte Wetter reagiert hat – das zeigt 

Engagement und Flexibilität. Auch das Verständnis der 

Eltern trägt dazu bei, dass der Kurs trotzdem erfolg-

reich stattfinden konnte. Die Unterstützung durch die 

gesunde Gemeinde unterstreicht das Engagement für 

die Förderung der Kinder und ihrer Sicherheit. 

� gGRin Eva Nendwich

GLASFASER-SCHULSTARTAKTION

Bürger:innen der Marktgemeinde Sigmundsher-
berg, die noch keinen Glasfaseranschluss be-

stellt haben, haben nun bei der Schulstartaktion 
der Niederösterreichischen Glasfaserinfrastruktur-
gesellschaft (nöGIG) die Chance, dies zu Aktions-
konditionen nachzuholen. Noch bis zum 31. Oktober 

2025 erhalten Sie Ihren Einzelanschluss im NÖ Glasfa-

sernetz zum Aktionspreis von € 599,-* statt € 900,-. 
Bestellen Sie online gleich: www.noegig.at/bestellung

Der Zustand eines Gebäudes hängt wesentlich von 

seinem Dach ab – das gilt auch für die 1937 erbaute 

Christophoruskirche in Sigmundsherberg. Das Kupferdach 

des Turmes wurde bereits einmal notdürftig saniert, indem 

man die Bleche mit Schrauben befestigte. Über die Jahre 

konnte jedoch Wasser eindringen, das Holz wurde beschä-

digt und die Befestigung der Kupferplatten ist nicht mehr 

stabil. Bei starkem Wind besteht die Gefahr, dass Teile 

abgetragen werden. Fachleute haben bereits eine Notsi-

cherung durchgeführt. Für eine dauerhafte Sanierung sind 

folgende Maßnahmen notwendig:

1.	Abnahme des alten Kupferdachs

2.	Entfernung der beschädigten Holzschalung

3.	Erneuerung des Lagers für das Turmkreuz

4.	Neue Holzschalung

5.	Neue Kupferdeckung mit fachgerechter Befestigung

Die Sanierung kostet rund € 120.000. Die Diözese St. Pölten 

übernimmt einen Teil, doch etwa € 35.000 muss die Pfar-

re selbst aufbringen – 

eine große finanzielle 

Herausforderung.

Der Pfarrgemeinde-

rat sammelt seit län-

gerem Spenden, doch 

ohne Unterstützung der 

Bevölkerung wird es 

nicht möglich sein, das 

Wahrzeichen unseres 

Ortes zu erhalten. Der 

Kirchturm ist mehr als ein Teil der Kirche – er ist ein Sym-

bol unserer Gemeinde.

Wir bitten Sie herzlich um Ihre Spende und werden Sie im 

Rahmen einer Haussammlung besuchen. Vielen Dank für 

Ihre Mithilfe! � OSR Wolfgang Waldherr



26 MEHR AUF SIGMUNDSHERBERG.GV.AT

UNSERE GEMEINDE
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WIR GRATULIEREN!

	 Eiserne Hochzeit
22.10.	 Marianne und Leopold Krapfenbauer	 Rodingersdorf

AUS EINS MACH ZWEI

©
 fo

to
vi

ka
 | 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

18.10.	 Elisabeth Gieler	 Sigmundsherberg

14.11.	 Robert Steinböck	 Rodingersdorf

25.11.	 Johann Hutecek	 Sigmundsherberg

23.12.	 Ing. Rupert Ludl	 Theras

30.12.	 Gertrude Stark	 Missingdorf

12.10.	 Waltraud Haslinger	 Sigmundsherberg

13.10.	 Marianne Krapfenbauer	 Rodingersdorf

14.10.	 Gertraude Mayerhofer	 Sigmundsherberg

07.12.	 Herbert Hofer	 Röhrawiesen

15.12.	 Josef Hofer	 Kainreith

06.10.	 Leopold Schmid	 Sigmundsherberg

75

80
85

90
102

Wir gratulieren den Eltern unserer 

jüngsten Mitbürger:innen:

Melia Gassner 
KG Rodingersdorf

 Mia Waschl 
KG Theras

Ilija Rajkovic 
KG Sigmundsherberg

UNSERE JÜNGSTEN
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MUTTER-ELTERN-BERATUNG 2025
Die Mutter-Eltern-Beratung findet jeden 2. Mittwoch im  
Monat um 9.45 Uhr in der Volksschule Sigmundsherberg statt: 

–	 08. Oktober 2025
–	 12. November 2025
–	 10. Dezember 2025
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Das Mutterberatungsteam
OÄ Dr. Nicole Habenicht, Sr. Helga Klinger

WIR TRAUERN UM
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Pfarre Sigmundsherberg:
Hertha Hladik
Pfarre Rodigersdorf:
Editha Mader

Pfarre Kainreith: 
Erich Nendwich
Pfarre Brugg: 
Teresa Kirchner
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 FEIERN SIE EIN JUBILÄUM?
Dann möchten wir Sie darauf hinweisen, dass Ehrungen 
und Jubiläen – ab dem 50. Geburtstag, sowie Hochzeiten 
ab der „Goldenen Hochzeit“ – den Printmedien wieder zur 
Verfügung gestellt werden. 

Die gesetzliche Grundlage dazu finden 
Sie im NÖ Ehrungsgesetz, Landesge-
setzblatt 0515, nachzulesen unter  
www.ris.bka.gv.at (Landesrecht).

Alles Gute, Herr Schindler! 
Bgm. Franz Göd gratulierte Friedrich Schindler zu seinem  
90. Geburtstag.
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Herzlichen Glückwunsch, Herr Krippl! 
Bgm. Franz Göd (li) sowie OV und GR Wolfgang Steininger 
(re) überbrachten Glückwünsche an Bruno Krippl zu seinem 
80. Geburtstag.
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Alles Liebe, Herr Krapfenbauer! 
Leopold Krapfenbauer feierte seinen 90. Geburtstag.  
GR Simon Wese und Bgm. Franz Göd überbrachten Glück-
wünsche gemeinsam mit Urenkel Sebastian.
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Gratulation, Familie Bauer! 
Theresia und Alfred Bauer (vorne Mitte) feierten ihre Goldene 
Hochzeit. (Hinten) Schwiegersohn Erich Dundler, Tochter 
Michaela Dundler, OV und GR Wolfgang Steininger. (Vorne) Ver-
treter des Bauernbundes Alexander Leb und Vzbgm.in 
Natascha Mang waren bei den Feierlichkeiten dabei.
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Die besten Wünsche, Herr Führer! 
Friedrich Führer (2. von rechts) feierte seinen 95. Geburts-
tag, zu dem Maria Glaser, Hermine Baal, Maria Führer, 
Daniela Führer, OVin Sigried Gruber und Bgm. Franz Göd 
herzlich gratulierten.
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200 Jahre 
Walzerkönig Johann Strauß

Limitierte Editionen 
entdecken bei:


